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Frauenmorgen zum Verenatag 
Verena im Wandel 

 
REKINGEN (hs) – Im Hin-
blick auf den bevorstehen-
den Verenatag vom 1. Sep-
tember begrüsste das Frau-
enmorgenteam am Don-
nerstag Alfred Hidber aus 
Bad Zurzach im ökumeni-
schen Begegnungszentrum 
Trotte in Rekingen. Mit viel 
Hintergrundwissen und De-
tailinformation gestaltete 
Alfred Hidber einen span-
nenden, kulturhistorischen 
Vortrag über die heilige Ve-
rena. Der Referent lud die 
interessierten Frauen zu 

einer Modeschau durch die 
Jahrhunderte ein. Mit vielen 
Bildern konnte er auf ein-
drückliche Weise aufzeigen, 
wie sich die heilige Verena 
im Laufe der Zeit gewandelt 
hat. Dabei rückte er die ab-
gebildete Kleidung in den 
Mittelpunkt. Die Abbildungen 
stammen vorwiegend aus 
Kirchen und Klöstern und 
verkörpern die unterschied-
lichen Kleiderstile. Interes-
sant waren die Ausführun-
gen des Referenten über die 
Bedeutung des Kopf-

schmucks der Frauen. So 
konnte man anhand der 
Kopfverzierung erkennen, 
ob eine Frau verheiratet 
oder ledig war. Mit seinen 
fundierten Kenntnissen ge-
lang es Alfred Hidber, die 
heilige Verena aus der Per-
spektive der Kulturhistorik 
darzustellen und den Frauen 
näherzubringen. Bei Kaffee 
und Zopf beantwortete der 
Referenz offen gebliebene 
Fragen und regte zu einer 
weiterführenden Diskussion 
an. 

 


